
r;wl PllFmladljng

zur Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher Fachschulen am

26./27.02.2014 in Münster

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu unserer 4. Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher

Fachschulen ein:

Termin: Mi. 26.02.2014, 13.00Uhr-ca.l8.00Uhr

Do, 27.02.2014, 09.00 Uhr - ca. 12.00 Uhr

BAG- Sitzung:
Nevinghoff 40,
48147 Münster, Zentrale der Landwirtschaftskammer Nordrhein- Westfalen

Übernachtung:
Stadthotel Münster, Aegidiistr. 21, 48143 Münster

Ort:

Tagesordnungspunkte

Mittwoch 26.02.2014

13.00 1. Begrüßung

2. Klärung der Protokollführung und ggf. weitere Abstimmung der Tagesordnung

3. Vorstellung des Fachschulwesens und sonstiger Bildungsangebote in Nordrhein-
Westfalen

4. Nachlese zur Bundestagung 2013 in Berlin

5. Planung der der Bundestagung am 05. und 06. November 2014 in Borken

Bearbeitung von Schwerpunktthemen

6. DQR- Einstufung des Fachschulabschlusses
- Aktueller Stand

- Welche uriserer Qualifikationen entsprechen der DQR- Stufe 6?
- Müssen Lehrpläne geändert und Qualitätsstandards definiert werden?
- Weitere offene Fragen
- Vereinbarungen zum weiteren Vorgehen

7. Gegenseitige Anerkennung von Studienleistungen zwischen Fachschulen und
Fachhochschulen/ Hochschulen

- Bericht über Verhandlungsstand zwischen Schulbehörde und FH Osnabrück in
Niedersachsen

- Erfahrungsbericht aus Bayern über Regelungen in Triesdorf
- Vereinbarungen zu weiterem Vorgehen

18.00 Gemeinsames Abendprogramm



d. Q,t-
Vorsitzender der BAG landwirtschaftliche Fachschulen

Donnersta 27.02.2014

g.oo 8. Zusammenarbeit der BAG mit der EUROPEA

- Welche Fragen sind zu klären?
- Wie kann die BAG unterstützen?

9. Nachwuchslehrkräfte an landwirtschaftlichen Fachschulen

- Absprachen zum weiteren Umgang mit dem Befragungsergebnis der BAG

10. Möglichkeiten zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit
- Welche Alleinstellungsmerkmale haben die landwirtschaftlichen Fachschulen?
- Wie und wo können wir diese darstellen?

- Vereinbarungen zum weiteren Vorgehen

11. Stand der Planungen für bundesweite Fortbildungsveranstaltungen für
landwirtschaftliche Lehrkräfte

- Betriebswirtschaft 2014

- Rindviehhaltung in 2014
- Schweinehaltung in 2015
- Acker- und Pflanzenbau in 2014

12. Erfahrungsaustausch zu verschiedenen Themen:
- Projektunterricht (Inhalte, Form der Durchführung usw.)
- Klassenfahrten (Reiseziele, Durchführung, Finanzierung)
- Steigender Anteil an Studierenden ohne Betrieb

(Notwendige Konsequenzen?)
- Inhaltliche Spezialisierung im Fachschulunterricht (Möglichkeiten und Grenzen)
- Leistungsniveau der Studierenden

(Möglichkeiten zur besseren Differenzierung?)

13. Verschiedenes

12.00 End6 d6r Veranstaltung



Einladung

zur Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher Fachschulen am

04./05.11.2014 in Borken (Westf.)

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu unserer 5. Sitzung der Bundes- AG landwirtschaftlicher

Fachschulen ein:

Termin: Di. 04.11.2014, ab 18.30 Uhr

Mi. 05.11.2014, 09.00 Uhr - ca. 12.00 Uhr

Ort:

Übernachtung:
Schloss Raesfeld

Freiheit 25-27

46348 Raesfeld

?:
Di, 04.11.2014:

Treffpunkt
Schloss Raesfeld

Mi. 05.11.2014:

Kreisstelle Borken der

Landwirtschaftskammer NRW

Johann-Walling-Str. 45
46325 Borken

Tagesordnungspunkte

Zeit Diensta 04.11.2014

bis

18.00

Anreise, Check in

anschließend Fahrt zum Vennekenhof,

Vennekenweg 29, 46348 Raesfeld

ab

18.30

Kollegialer Erfahrungsaustausch
anschl. gemeinsames Abendessen

Mittwoch 05.11.2014

9.00 1. Begrüßung

2. Klärung der Protokollführung und ggf. weitere Abstimmung der Tagesordnung

3. Organisatorische Absprachen zum Ablauf der Bundestagung 2014 und Vorschau auf
Bundestagung 2015

4. Erstellung eines kompetenzorientierten Qualitätsprofils
- Vorstellung der eingegangenen Beispielen zur Umstellung von
Lerninhalten auf die DQR- Systematik
(s. Arbeitsauftrag aus letzter Sitzung; Protokoll TOP 6; bitte noch nachliefern, falls

noch nicht geschehen)

5. Neugründung der EUROPEA- Deutschland
- Aktueller Stand

6. Möglichkeiten zur Verbesserung der Öffentlichkeitsarbeit für landwirtschaftliche
Fachschulen

- Vereinbarungen zum weiteren Vorgehen

7. Entwicklung der Schülerzahlen in der Fachschule - Abfrage des Trends?
Steigender Anteil an Studierenden ohne Betrieb - von der Unternehmerfachschule



d. M;,,t-
Vorsitzender

BAG landwirtschaftliche Fachschulen

zur Mitarbeiterfachschule ?

8. Rückschau zu bundesweiten Fortbildungsveran-staltungen für landwirtschaftliche
Lehrkräfte:

- Betriebswirtschaft vom 7.- 10.5. 2014

- Rindviehhaltung vom 15.- 17.9. 2014
- Acker- und Pflanzenbau in 2014 (abgesagt)

Planungen künftiger Veranstaltungen:
- Betriebswirtschaft in 2015

- Rindviehhaltung in 2016
- Schweinehaltung in 2015
- Pflanzenproduktion ??
- Weitere ??

9. Umfrage des Bundes vlf - AG Bildung zum Thema ,,Übergang landwirtschaftliche
Fachschüler(innen) und Meisteranwärter(innen) in die hochschulische Bildung -
welche Politik verfolgt der vlf?

10. Erfahrun saustausch zu verschiedenen Themen:

- Lernfeldorientiertem Unterricht (Inhalte, Form der Durchführung usw.)
- Projektunterricht
- Klassenfahrten (Reiseziele, Durchführung, Finanzierung)
- Inhaltliche Spezialisierung im Fachschulunterricht (Möglichkeiten und

Grenzen)
- Leistungsniveau der Studierenden

(Möglichkeiten zur besseren Differenzierung?)

11. Verschiederies

- Adressenliste/Einladungsschreiben - wer ist für die Einladungen zuständig?
Aktualisierung der Liste?

12.00 Ende der Veranstaltung


